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Zu beraten im: 
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Ö 19.09.2017 Ausschuss für Wohnen, Bauen, Umwelt und Vergabe (2017)
Ö 17.10.2017 Rat der Stadt Wegberg

Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 20.06.2017 wurde ein Antrag auf Änderung des 
Flächennutzungsplanes und Aufstellung eines Bebauungplanes für den Bereich 
Venloer Straße / Grenzlandring gestellt. Es ist von Seiten der Antragsteller 
beabsichtigt, die Hofstelle Venloer Straße 126 zurückzubauen und das betroffene 
Grundstück mit Hilfe einer Stichwegeerschließung mit rund neun freistehenden 
Einfamilienhäusern zu überplanen. Der Antrag ist als Anlage 1 beigefügt. 

Der in Rede stehende Bereich ist im wirksamen Flächennutzungsplan lediglich im 
Bereich der noch bestehenden Hofstelle als gemischte Baufläche dargestellt. Der 
übrige Grundstücksbereich ist als Grün- bzw. Waldfläche ausgewiesen (siehe Anlage 
2). Im Landschaftsplan des Kreises Heinsberg ist hier ein Landschaftsschutzgebiet, 
begleitend zur Schwalm, festgesetzt (siehe Anlage 3). 

Eine wohnbauliche Entwicklung innerhalb des Grenzlandringes ist im Grundsatz 
erklärtes stadtenwicklungpolitisches Ziel. Entscheidend für eine Beurteilung des 
Antrages ist jedoch die konkrete Lage der Antragsfläche zur Kläranlage Wegberg. 
Aufgrund dieser Lage sind die Vorgaben des so genannten Abstandserlasses zu 
beachten. Dieser Erlass regelt die Abstände zwischen Industrie- bzw. 
Gewerbegebieten und Wohngebieten im Rahmen der Bauleitplanung. Da es trotz 
dem Stand der Technik entsprechender Maßnahmen zur Emissionsminderung und 
bei Betrieb emittierender Anlagen dennoch zu erheblichen Nachteilen oder 
erheblichen Belästigungen kommen kann, kommt einem ausreichenden Abstand, 
insbesondere bei Neuplanungen von Wohngebieten, eine besondere Bedeutung zu. 
Die dem Erlass beigefügte Abstandsliste ist anzuwenden zur Gewährleistung 
ausreichender Abstände zwischen emittierenden Anlagen industrieller, gewerblicher 
und sonstiger Art einerseits und Wohngebieten andererseits, sofern sie an 
vorhandene Gewerbe- und Industriegebiete heranrücken. Gemäß Abstandsliste ist 
ein Abstand bei Abwasserbehandlungsanlagen (bis einschließlich 100.000 
Einwohner / Lfd. Nr. 143) von 300 m einzuhalten. Die Kläranlage Wegberg befindet 
sich jedoch in einem Abstand zur Antragsfläche von lediglich rund 30 m, sodass der 



vorgenannte Wert von 300 m  deutlich unterschritten wird.  Alleine aufgrund der zu 
erwartenden Geruchsprobleme scheidet daher hier eine Wohnbauentwicklung aus. 
Diese Einschätzung wird auch von Seiten der Unteren Immissionschutzbehörde 
bestätigt, die in einem Abstimmungsgespräch darauf hingewiesen hat, dass sie im 
Falle eines Bauleitplanverfahrens eine ablehnende Stellungnahme abgeben würde. 
Aufgrund des geringen Abstandes scheide auch eine Einzelfallprüfung aus. 

Inwiefern die Untere Landschaftsbehörde einer Wohnbauentwicklung innerhalb des 
festgesetzten Landschaftsschutzgebietes zustimmt, wurde wegen der vorgenannten 
Problematik mit der Fachbehörde noch nicht erörtert. 

Gemäß § 1 BauGB sind unter anderem bei der Aufstellung der Bauleitpläne die 
allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohnverhältnisse zu berücksichtigen. 
Aufgrund dessen sieht die Verwaltung keine Möglichkeit eine Wohnbauentwicklung 
auf der Antragsfläche zu realisieren. Der Antrag sollte daher – auch um heute noch 
nicht erkennbare weitere Entwicklungen der Kläranlage nicht im vorhinein 
einzuschränken – aus Sicht der Verwaltung abgelehnt werden. 

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Wohnen, Bauen, Umwelt und Vergabe empfiehlt dem Rat der 
Stadt, den Antrag vom 20.06.2017 auf Änderung des Flächennutzungsplanes und 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Bereich Grenzlandring / Venloer Straße 
– aufgrund der Lage der Antragsfläche zur Kläranlage Wegberg -  abzulehnen. 

Kosten und Finanzierung:
Durch diesen Beschluss entstehen keine Kosten. 

Alternativen:
Keine Vorschläge der Verwaltung. 

Anlage/n:
1. Antrag vom 20.06.2017
2. Auszug aus dem FNP
3. Auszug aus dem Landschaftsplan 

Unterschrift d. federführenden Fachbereichleiters/Dezernenten Gegenzeichnung d. beteiligten Fachbereichsleiter/Dezernenten
Gez. Schroeders Stellv. FBL FB 301

Gez. Heilwagen FBL FB 301



Wohnbou Bürobou Umbou I Sonierung Energetische Konzepte

Archileklur Jonsen Spielburgweg 34

Slodl Wegberg
z.H. Herr Schroeders
Rolhousplotz 25
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ProJ.-Nr. I7-008 Bduvorhoben Horbeck Venloer Stroße 126 20.06.2017

Anfioge Venloer Slroße 126

Sehr geehrter Hen Schroeders,

für ein geplontes Bouvorhoben on der Venloer Slroße 126 soll zunöchsl eine Flöchennutzungs-

önderu-ng des vorhondenen Reilplotzes und der stölle, zu Boulond beontrogl werden.

ae.ugne[menO ouf unser Gespröch hobe ich die Ursprungsplonung überorbeitei und gemöB

lhren Bedenken ongepossl.

lnsbesondere mil dem nun geplonie schulzwoll, der verbreiterung der slroße sowie des

großzügigen wendehommer gehen wir ouf lhre WÜnsche ein'
ludem-w:urde in Abstimmung mit den Bouherren die Bebouungsdichte um zwei GrundstÜcke

reduzierl.

Seit der Modernisierung der Klöronloge gibl es noch Aussoge der Anwohner keine nennenswerte

Geruchsbelöstigung. Beiliegend sende ich lhnen hiezu eine Stellungnohme der Anwohnerin Frou

Merlens (Venloär Stroße 128), deren Wohnhous ols nöchsles on die Klöronloge grenzt.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns von Seiien der Stodl positiv bei der Beonirogung der

Flöchennulzungsönderung und der domit einhergehenden rÜckwörligen ErschlieBung mitlels

stichskoBe, im Rohmen eines neu zu erstellenden Bebouungsplons. begleilen wÜrden.

Bei Frogen siehe ich lhnen gerne zur VerfÜgung'

Grüßen

Vereno
Dipl.-l Architektin

Architektur Jonsen
Spielburgweg 34
41844 Wegberg
Telefon 02434 - 8086527
Mobil 0172 - 7693s60
Fox 02434 - 2577 6
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Archileklur Jonsen
Dipl.-lng. Architektin
Vereno Jonsen

st.-Nr.208 / 5065 / 1706
Spieiburgweg 34-36
41844 Wegberg

Iel. 02434 - 6699 Fox 02434 - 2577 6
www jonsen-orchitektur.eu
moil@jonsen-orchileklur.eu

Kreissporkosse Heinsberg
BLZ 312 51220
Konto.-Nr. 140 006 987 6 A

Neubou

Architektur
JANSEN
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Auszug aus dem
Liegenschaftskataster
Flurkarte NRw'l :'1000

20.06,20'i7
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Krsis Heinsberg
Kata3teramt

Valkenburger Straße 45
52525 Heinsberg



00-000 Venloer Strqße 126
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Dolum 0.05.2017

Projektstotus Bouvdonfroge
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Luflbildoufnohme. Gesomles Grundstück rot umrondel. Die Bouvqonlroge beziehl sich out die grou schroffierte Flöche
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Venloer Shoße 126
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mögllche Grundslüc kslellung

Ootum S.05.2017

Poeklslotus Bouvqonfroge
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ELISABETH MERTENS VENLOER STRASSE 128

418IT4 WEGBERG

Geruchsbelästigung Kläranlage Wegberg

Nach Erneuerung der Kläranlage und weiteren Maßnahmen (Abdeckung der

Klärbecken), haben wir keine Beeinträchtigungen mehr durch unangenehme

Gerüche.

ETISABETH MERTENS



Mühlenstadt
Wegberg

Anlage 2
Auszug aus dem FlächennuEungsplan, M.: 1 : 5.000

gez. Wnkels



Mühlenstadt

Anlage 3
Auszug aus dem Landschafisplan, M.: 1 :2.500
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